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Am Sonntag, 20. Februar um 17.00 Uhr spielt das Nar-
dis Quartett Werke von Johannes Brahms und Olivier 
Messiaen. 
Der französische Komponist Olivier Messiaen schrieb 

«Quatuor pour la fin du temps» in deutscher Kriegsgefan-
genschaft in Görlitz. Er liess sich dazu von mystischen 
Bildern aus der Offenbarung des Johannes inspirieren. 
Die Uraufführung, gespielt von drei Mitgefangenen und 
ihm selbst, fand notdürftig auf beschädigten Instrumen-
ten 1941 im Freien bei strömendem Regen vor 400 Mit-
gefangenen und Wächtern statt. Messiaen sagte später: 
«Nie wieder hat man mir mit solch gespannter Aufmerk-
samkeit und solchem Verstehen zugehört.»

Das Nardis Quartett besteht aus den beiden Berner Musi-
kern Gabriel Walter, Klavier und Gabriel Wernly, Violon-
cello, der Tessiner Geigerin Valentina Jacomella und der 
kubanischen Klarinettistin Lanet Flores. Gabriel Wernly 
und Valentina Jacomella spielten während mehreren Jah-
ren zusammen im Basler Alauda-Quartett. Gabriel Walter 
und Gabriel Wernly treten seit 2002 als Cello-Klavier-Duo 
regelmässig in verschiedenen Konzertreihen im In- und 
Ausland auf. Lanet Flores ist als Solistin und Kammer-
musikerin sowie in den Bereichen Musiktheater und freie 
Improvisation unterwegs.

Am Sonntag, 27. März um 17.00 Uhr erwartet Sie ein So-
lorezital mit der Gitarristin Marisa Minder. Unter dem 
Titel «finesse» spielt sie Werke von Bach, Chopin, Giulia-
ni, Barrios, Albéniz und Ginastera.

Marisa Minder sucht die Nähe zum Publikum und zieht 
mit einem nuancenreichen und stimmungsintensiven 
Spiel die Zuhörenden in Bann. 

Sie konzertierte als Solistin sowie in verschiedenen kam-
mermusikalischen Besetzungen in Deutschland, Belgien, 
Frankreich, Indien, Italien, Kroatien, den Niederlanden, 
Österreich und der Schweiz. Ihre Debüt-CD «Hans Haug – 
Concertino» erschien im Mai 2020 bei NAXOS.

Freuen Sie sich mit uns auf zwei sehr unterschiedliche, 
wunderbare Konzerte. Wir danken an dieser Stelle herz-
lich den Sponsoren, die die Konzertreihe unterstützen: 
Kulturkommission Aesch, Kulturelles BL, Stiftung Kultur 
& Bildung der BLKB.
Die Musikkommission: Inga Schmidt, Mariann Widmer

Aescher Konzertabende

Foto: Tamara Pinco

Gerne begrüssen wir Sie an zwei weiteren Aescher Konzertabenden am Sonntag, 20. Februar und am Sonntag, 27. 
März, jeweils um 17 Uhr in der reformierten Kirche Aesch. Der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte am Ausgang ge-
sammelt. Es gelten die üblichen Corona-Schutzmassnahmen für Veranstaltungen.
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Mitdenken – mitreden – mitentschei-
den: vakanter Sitz in der Synode
Wie soll unsere Kirche im Baselland 

in fünf, in zehn, 
in zwanzig Jah-
ren aussehen? 
Welche Weichen-
stellungen sind 
dafür jetzt not-
wendig? Und wel-
che Entscheidun-
gen sind für das 
nächste Jahr zu 

treffen? Wofür sollen finanzielle Mit-
tel bereitgestellt werden? Und welche 
Aufgaben haben die Mitarbeitenden 
zu erfüllen? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
die Synode, das Kirchenparlament un-
serer Basellandschaftlichen Kirche. 
Die Kirchgemeinde Aesch-Pfeffingen 
ist mit zwei Sitzen vertreten. Seit letz-
tem Jahr vertritt Pfarrer Ingo Koch 
unsere Gemeinde, der zweite Sitz ist 
vakant und neu zu besetzen. Haben 
Sie Interesse? Dann nehmen Sie Kon-
takt auf mit Pfarrer Ingo Koch, Tel. 
061 751 17 00, i.koch@erkap.ch.
für die kirchenpflege: ingo koch

Freiwillige gesucht
Am Wochenende vom 11./12. Juni findet 
nach drei Jahren wieder ein Sommerfest 
rund um die reformierte Kirche statt.

Reservieren Sie sich schon jetzt das 
Datum und freuen Sie sich auf zwei 
Tage mit Spiel und Spass für Kinder 
sowie auf ein vielfältiges kulturelles 
Programm mit Musik- und Tanzdarbie-
tungen und vielem mehr. Auch für das 
leibliche Wohl wird mit verschiedenen 
Essensständen gesorgt. Der Erlös des 
Festes ist für die Jugendverbände in 
Aesch bestimmt, die das Fest aktiv mit-
gestalten. Das Organisationskomitee 
wird geleitet von Rolf Blatter, ihm und 
allen Mitarbeitenden sei schon jetzt 
herzlich gedankt.
Möchten Sie nicht nur mitfeiern, son-
dern haben auch Zeit und Lust, tatkräf-
tig am Fest mitzuhelfen? Dann melden 
Sie sich beim Pfarrteam (Ingo Koch, 
Tel. 061 751 17 00 oder Inga Schmidt, 
Tel. 061 751 83 02). Herzlichen Dank! 
Für das OK: Inga Schmidt

Sommerfest

Somm
erfest

11.−12. Juni 2022

Dienstag, 8. Februar, 19.30 Uhr, Steina-
ckerhaus, Cheminéeraum: Feuerabend 
mit Ingo Koch
An einem wärmenden Feuer wird uns 
Pfarrer Ingo Koch mit allerlei amüsan-
ten Geschichten unterhalten. Immer 
unter der Voraussetzung die BAG Vor-
schriften lassen es zu. Teilnahme nur 
mit Zertifikat. Information/Auskunft: 
Annamarie Horat, Tel. 061 751 29 48, 
oder horat.anne@bluewin.ch.

Dienstag, 15. März,18.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche: Generalversammlung
Nachdem wir unsere Generalversamm-
lung coronabedingt zweimal in den 
Sommer verschieben mussten, planen 
wir die diesjährige GV wieder im März 
durchzuführen. Immer unter der Vor-
aussetzung, dass uns Corona keinen 
Strich durch die Rechnung macht. Der 
geschäftliche Teil findet wie üblich in 
der Kirche statt. Ob wir einen Imbiss 
und das legendäre Dessertbuffet offe-
rieren können, ist zum jetzigen Zeit-
punkt nicht sicher. Alle Mitglieder er-
halten eine persönliche Einladung mit 
der Traktandenliste. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme. 
Anmeldungen bitte bis 1. März an: 
Annamarie Horat, in der Au 2, 4147 
Aesch, 061 751 29 48 horat.anne@blue-
win.ch  Annamarie Horat

Frauenverein
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Seniorennachmittage
Freitag, 25. Februar um 14.30 Uhr im 
Steinackerhaus wird Noldi Läpple ei-
nen Vortrag über Matthäus Merian 
und seine Familie halten.
Aus der Basler Familie Merian sind 
viele bedeutende Persönlichkeiten her-
vorgegangen. Im 17. Jahrhundert waren 
dies der Kupferstecher und Verleger 
Matthäus Merian und sein Sohn Mat-
thäus der Jüngere, der Porträtmaler. 
Nach Anfängen in Basel zog die Familie 
nach Frankfurt. Dort wurde die Tochter 
Maria Sybilla geboren. Als Künstlerin 
und Naturforscherin erlangte sie Welt-
ruhm. Im Vortrag lernen wir die Fami-
lie Merian kennen und sehen in Kupfer-
stichen und Bildern ihr Wirken.

Freitag, 25. März um 14.30 Uhr sind 
Sie eingeladen zu einer Diashow über 
Rhodos, die Insel des Helios.
Auf der Insel Rhodos begegnen uns 
die verschiedensten Kulturen: die An-
tike in Form von Tempeln und Städten, 
das Mittelalter mit seiner besterhalte-
nen Festungsstadt Rhodos, die Türken 
hinterliessen ein heute noch quirliges 
Stadtviertel, die Christen sind durch 
schöne Klöster und Kirchen präsent.  
Daneben laden schöne Strände zum 
Baden ein und romantische Täler zum 
Wandern.
Annemarie Polak

Herzliche Einladung zur Lesegruppe 
am Dienstag, 8. März ab 19.30 Uhr im 
Steinackerhaus. Diskussion über das 
neue Buch von Harald Welzer «Nach-
ruf auf mich selbst. Die Kultur des 
Aufhörens».
Harald Welzer, bekannter Soziologe 
und Sozialpsychologe hat ein anregen-
des Buch vorgelegt, das sich mit dem 
Aufhören und dem Neustart beschäf-
tigt. Harald Welzer stellt fest: wir ha-
ben kein Konzept vom Aufhören. War-
um fällt es uns so schwer, Gewohntes, 
vermeintlich gut Funktionierendes 
hinter uns zu lassen und Neues an-
zufangen - nicht nur in individueller 
Hinsicht, sondern auch gesellschaft-
lich und politisch: menschlicher und 
ressourcenschonender wirtschaften, 
um die Natur besser zu schützen? The-
oretisch ist den meistens von uns klar, 
was zu tun ist. Es dann auch wirklich 
zu realisieren, das ist die Herausforde-
rung. Harald Welzer plädiert für «Weg-
lassen und Aufhören» statt permanen-
ter «Optimierung des Falschen». 
Das Buch ist eine Mischung aus sehr 
persönlichen Geschichten, psycholo-
gischen Einsichten und wissenschaft-
lichen Befunden. Es bietet viel Stoff, 
die eigenen Lebensvorstellungen mit 
in die Diskussion einzubringen.
Bitte lesen Sie vorgängig die Seiten 11 

Lesegruppe
bis 66, über die wir am 8. März aus-
tauschen werden. Weitere Termine: 
29. März, 12. April. Info und Anmel-
dung: Inga Schmidt, Tel. 061 751 83 02, 
i.schmidt@erkap.ch.   Inga Schmidt

Im Rahmen der ökumenischen 
Kampagne werden Mitglieder 
der beiden  Kirchgemeinden am 
Samstag, 26. März von 8 Uhr bis 
ca. 12.30 Uhr beim Einkaufszen-
trum in Aesch Rosen à 5 CHF 
verkaufen. Der Erlös kommt voll-
umfänglich der Fastenaktion/
HEKS zugute. 
Bitte beachten Sie auch den 
Fastenkalender in Ihrem 
Briefkasten.
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Ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben. Unter diesem Titel gestaltet 
am Sonntag, den 13. März um 10.30 
Uhr die Weltgebetstagsgruppe einen 
ökumenischen Gottesdienst in der re-

formierten Kirche Aesch.

Die Liturgie kommt dieses Jahr aus 
England, Wales und Nordirland. Die 
Frauen zeigen in eindrücklichen Bil-
dern auf, dass wir alle – auch in den 
reichen westlichen Ländern – die Zusi-
cherung auf Hoffnung und Zukunft 
von einem segnenden Gott brauchen, 
um unser Leben sinn- und würdevoll 
zu gestalten.   

Weltgebetstag

Mitteilungen
Amtswochen
29.1. bis 4.2.2022
Pfarrerin Inga Schmidt

5.2. bis 18.2.2022
Pfarrer Ingo Koch

19.2. bis 11.3.2022
Pfarrerin Inga Schmidt

12.3. bis 1.4.2022
Pfarrer Ingo Koch

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung
sind während den Fasnachtsferien 
vom 26.2. bis 13.3.2022 geschlossen.

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
Druck: Druckerei Dürrenberger, 
Arlesheim
Fotos: zVg 
Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch-
gemeinde Aesch-Pfeffingen.
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

|Vikarin Sari Wagner
vikarin.s.wagner@gmail.com

Sekretariat
|Sabina Eicher
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

«I Know the Plans I Have for You» | Angie Fox

Musikalisch wird die Liturgie durch 
die Organistin Mariann Widmer 
und die Violinistin Susanne Andres 
umrahmt.
Die Kollekte, die gerade in Weltge-
betstagsgottesdiensten eine grosse 
Bedeutung hat, ist bestimmt für die 
Förderung der Selbstständigkeit von 
Frauen in aller Welt. 
In England werden speziell Projek-
te zum Schutz vor Gewalt und zur 
Betreuung von schwangeren Flücht-
lingsfrauen unterstützt
Feiern Sie mit uns den diesjährigen 
Weltgebetstag und geniessen Sie – falls 
Corona es zulässt – nach dem Gottes-
dienst ein typisch englisches Essen.
Der Gottesdienst kann ohne Zertifkat 
besucht werden, beim Essen gilt die 
2G-Regel. Im Namen der Weltgebetstags-

gruppe: Annemarie Polak

Atempause

Herzliche Einladung  zu Stille, 

Text und Musik am Donnerstag, 

24. Februar und 31. März jeweils 

um 19 Uhr in der reformierten 

Kirche Aesch. 


